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»Lüttke Hagen«
trifft sich

Enger (WB). Ob auf dem Weih-
nachtsmarkt, im E-Center oder an
den Haustüren – die Mitglieder
der Bürgerinitiative »Lüttke Ha-
gen« haben zahlreiche Unter-
schriften für den Erhalt der alten
Bäume in der Maiwiese gesam-
melt. Alle Unterstützer, die noch
Listen führen und alle, die sich
über den aktuellen Stand der Akti-
vitäten der Bürgerinitiative infor-
mieren wollen, sind zur abschlie-
ßenden Versammlung am Mitt-
woch, 19. Dezember, ins Café Sole-
ro eingeladen. Die Veranstaltung
beginnt um 18 Uhr.

Versammlung 
der Schützen

Enger (WB). Die Generalver-
sammlung der Schützengesell-
schaft Enger findet am Samstag, 2.
Februar, statt. Sie beginnt um
19.30 Uhr im Schützenheim Frei-
zeitweg 8. Anträge an die General-
versammlung müssen bis zum 31.
Dezember in schriftlicher Form
beim geschäftsführenden Vor-
stand eingehen. Der Vorstand
hofft auf rege Beteiligung, da
wichtige Themen auf der Tages-
ordnung stehen. 
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Tageskalender
Dienstag, 18. Dezember

HERFORDER KREISBLATT

Herforder Kreisblatt, Brüderstra-
ße 30, Herford, Telefon
05221/59080, 9.30 bis 17 Uhr geöff-
net.

NOTDIENSTE

Apotheke, Hubertus-Apotheke,
Bahnhofstraße 42, Bielefeld, 0521-
171876.
Augenarzt-Notrufnummer, 116
117(tagsüber), 24 bis 8 Uhr Augen-
ambulanz Klinik Rosenhöhe Tele-
fon 0521/9438533.
Hals-Nasen-Ohrenarzt, Dr. Blaue/
Dr. Klein Lübbecke, Virchowstraße
65, Telefon 05741/235330, Not-
dienst, 22 bis 8 Uhr HNO-Klinik in
Minden, Telefon 0571/7900, oder
Bielefeld, Telefon 0521/5810.
Zentrale Notfallpraxis Bünde,
Viktoriastraße 19, Telefon
05223/19292, 18 bis 21 Uhr Zentrale
Notfallpraxis MuM.
Störfallnummer, 05223/967100
bei Störungen in der Gas- und
Wärmeversorgung in Spenge.
Kinderarzt, Dr. Detlef Schmied-
lau/Dr. Falko Köhn Bünde, Sedan-
straße 1, Telefon 05223/12010, 18
bis 20 Uhr Notdienst.
Kinder- und Jugendklinik Her-

ford, Schwarzenmoorstraße 70,
Telefon 05221/942455, 20 bis 8 Uhr
Kinderärztlicher Notfalldienst
oder Notdienst-Anrufzentrale
Duisburg, Telefon 0180/5044100.
Notfallpraxis am Klinikum, Tele-
fon 05221/942426, 8 bis 22 Uhr
Notdienst.

ENGER

RAT UND HILFE

Generationentreff Enger, Wer-
therstraße 22, 18 Uhr Treffen der
Schlaganfall-Selbsthilfegruppe.

BÄDER

Gartenhallenbad Enger, Ring-
straße 4, Telefon 05224/2142, 13 bis
18 Uhr geöffnet.

BÜCHEREIEN

Stadtbücherei, 05224/7737, 15 bis
18.30 Uhr Ausleihe.

AUSSTELLUNGEN

Widukind-Museum, Kirchplatz
10, Telefon 05224/910995, 15 bis 18
Uhr geöffnet.

VEREINE UND VERBÄNDE

Schützenverein Nordengerland,
20 Uhr Vorstandssitzung im Ver-
einsheim.
Freizeitclub Westerenger, AWO-
Vereinsräume ehemalige Heide-
schule, Spenger Straße 311, 13.30
bis 18 Uhr Skat für Jung und Alt.
AWO Belke-Steinbeck, AWO-Zen-
trum Moorwiese, Hermannstraße
10, 14 Uhr Treffen der Bastelgrup-
pe.
TVC Enger, Telefon 05224/2142,
18.30 bis 19.30 Uhr Nordic Wal-
king.

TVC Enger, Turnhalle Heideschu-
le, Holunderweg 69, 9.30 bis 10.30
Uhr Krabbelgruppe.

KINDER UND JUGENDLICHE

Jugendzentrum Kleinbahnhof, 14
bis 20 Uhr Offener Treff.
Ev. Jugendzentrum Ringstraße,
Ringstraße 65, Telefon
05224/979526, 13.30 bis 16 Uhr
Schülercafé.

KIRCHEN

Ev. Kirche Belke-Steinbeck/Be-

senkamp, 14.30 Uhr Hobbythek,
15.30 Uhr Krabbelgruppe, 19.30
Uhr Blaues Kreuz.
Ev. Kirche Enger, 19 Uhr Mitarbei-
terkreis.
Ev. Kirche Ol/Pö, 15 Uhr Frauen-
kreis sowie 19 Uhr Vorbereitungs-
kreis.
Ev. Gemeindebüro, Kirchplatz 4,
Telefon 05224/912500, 10 bis 12
Uhr geöffnet.

SPENGE

RATHAUS/BÜRGERBÜRO

Außenstelle des Amtes für Ju-

gend und Familie, Blücherplatz 3,
Telefon 05225/870920, 9 bis 12 Uhr
Sprechzeiten.

KINO

Zentral-Theater, Poststr. 29, Tele-
fon 05225/2609, 17 Uhr Der Grinch,
19.30 Uhr 25 km/h.

BÜCHEREIEN

Stadtbücherei, Poststraße 6a,
Telefon 05225/6322, 9 bis 13 Uhr, 15
bis 18 Uhr Ausleihe (Eingang
Lönsweg).

WOCHENMÄRKTE

Wochenmarkt, 8 bis 13 Uhr Löns-
weg.

AUSSTELLUNGEN

Rathaus Spenge, 7.30 bis 12 Uhr
Ausstellung Hans Lipowicz Bunte
Vielfalt.

VEREINE UND VERBÄNDE

Schützengesellschaft Spenge,
Schießsportzentrum Spenge, 18
Uhr Jugendübungsschießen mit
dem Luftgewehr; 19 Uhr Übungs-
schießen allgemein mit dem Luft-
gewehr.
TV Lenzinghausen Rehasport,
Trainingsraum, Bielefelder Straße
137, 19.45 bis 20.45 Uhr Übungs-
stunde.
MGV Hücker-Aschen, Vereins-
zentrum Hücker-Aschen, Berg-
straße 54, 20 Uhr Chorprobe.
F.C. Torpedo Lenzinghausen,
Werburger Turnhalle, 20.30 bis 22
Uhr Badminton.

KIRCHEN

Ev. Kirche Lenzinghausen, 19 Uhr
Singkreis.
Ev. Kirche Spenge, 9 Uhr Krabbel-
gruppe.
Ev. Kirche Wallenbrück, 16 Uhr
Treffpunkt OT. 

Familien-Nachrichten

Wenn Sie möchten, dass Ihr Ge-
burtstag in unserer Familienecke
veröffentlicht wird, melden Sie
sich bei uns unter Telefon 05224 /
 98 61 14 oder per E-Mail an:

@ ____________________________
enger@westfalen-blatt.de

Offene Adventskalender

»Enger zusammen im Advent«

lautet das Motto in Enger: Heute
laden die Teen Stones von 19 Uhr
an ins Gemeindehaus Dreyen ein. 
Fortgesetzt wird auch die Aktion
»Spenge klönt im Advent«: Hier
öffnet die Charlottenburg in der
Zeit von 18 bis 19 Uhr ihre Türen.

Adventskalender

Der schönste Countdown Richtung
Weihnachten ist ein Adventskalender. Die
Redaktion des WESTFALEN-BLATTES hat
viele Preise hinter 24 Türchen versteckt,
die Sie bis Heiligabend in Ihrer Zeitung
finden. Wo wurde das Motiv fotografiert?
Ein Tipp: Das Gebäude ist in Spenge zu se-
hen und ist Teil eines städtischen Wirt-
schaftsbetriebes. Wer die Lösung weiß,
kann heute zwischen 13 und 13.10 Uhr
unter der Hotline 05221/590811 anrufen.
Die Teilnahme ist per Email bis 13.10 Uhr
unter enger@westfalen-blatt.de möglich.
Zu gewinnen gibt es heute das »Histori-
sche Jahrbuch für den Kreis Herford 2019«.
Gestern hat Liane Meyer-Kerz aus Enger
das Hotel Herzog Wittekind in Enger er-
kannt. 
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Beilagenhinweis

Teile unserer heutigen Ausgabe

(ohne Postauflage) enthalten

Prospekte der Firmen

� BÖCKMANN

Wir bitten um Beachtung.

Fragen zu Ihrer Prospektvertei-

lung beantworten wir Ihnen ger-

ne unter der Telefonnummer

0521 / 585-344.

nen auf die Beine stellen«, sagte
Rüdiger Hochstrate, der die Orga-
nisation der diesjährigen Feier
übernommen hatte. Das täten die
Lenzinghauser Ratsleute schon
seit mehreren Jahrzehnten.

»Ich bin immer gern bei der
Ausrichtung der Seniorenweih-
nachtsfeier dabei«, sagte auch die
stellvertretende Bürgermeisterin
Ruth Pilgrim, »weil hier die Gene-
rationen für einander einstehen.
Ich habe die Programmbeiträge
bereits als Mutter gerne verfolgt,
heute schaue ich als Großmutter
zu«.

mer sowie ihre versammelten
Fans auf die Verkündung der Er-
gebnisse. Zuvor hatten vier Mäd-
chen und vier Jungen aus den 6.
Klassen aus den unterschiedlichs-
ten Büchern vorgelesen. Dabei
ging es um Einhörner, Liebeskum-
mer, Zauber-Schüler, Pferde,
Probleme von Scheidungs-Kin-
dern, seltsame Besucher und mys-
teriöse Leichen-Funde.

Nachdem alle aus ihren vorbe-
reiteten Büchern vorgelesen hat-
ten, ging es in der zweiten Runde
darum, einen unbekannten Text
zu bewältigen. Regina Schlüter-
Ruff, Leiterin der Stadtbücherei
und Jurorin: »Bei dem fremden
Text zeigt sich letztendlich, wer
wirklich gut lesen kann, nicht
über Fremdwörter stolpert und
den Text ansprechend interpretie-
ren kann.« Die Siegerinne freuten
sich über ihre Urkunden, viel Ap-
plaus und Buchgeschenke der
Buchhandlung Nottelmann.

Lissa liest am besten
Regenbogen-Gesamtschule kürt Wettbewerbssieger

Spenge (WB). Lissa Fisera hat
den Vorlese-Wettbewerb der Re-
genbogen-Gesamtschule gewon-

nen. Alicia Perl wurde Zweite vor
Lea Kempeni.

Gespannt warteten die Teilneh-

Talent fürs Vorlesen: Siegerin Lissa Fisera (Mitte) sowie Alicia Perl
(rechts) und Lea Kempeni.

Meditation 
in der Kapelle

Bünde (WB). Im Lukas-Kran-
kenhaus besteht am Donnerstag,
20. Dezember, die Möglichkeit,
durch Entspannung und Medita-
tion zur Ruhe zu kommen und
sich auf das Weihnachtsfest ein-
zustimmen. Um 19.30 Uhr trifft
sich die Meditationsgruppe in der
Kapelle. Der Schwerpunkt des
Abends werde darin liegen, dem
Gedanken nachzuspüren, dass
Gott Weihnachten nicht in die
Welt gekommen sei, sondern in
das Herz jedes einzelnen Men-
schen einziehen will. 

Der Abend richtet sich an Geüb-
te und Ungeübte. Gesessen wird je
nach körperlichen Möglichkeiten
auf Bänkchen, Sitzkissen oder
Stühlen. Die Veranstaltung ist kos-
tenlos, eine Anmeldung nicht er-
forderlich. Ein weiterer Termin ist
für Donnerstag, 14. Februar, vor-
gesehen. Informationen zu die-
sem Angebot gibt es unter
05223/167249.

Die Nachwuchsbläser unterhielten im Seniorenzentrum Lenzing-
hausen mit weihnachtlichen Klängen.  Foto: Daniela Dembert

Gäste genießen 
Seniorennachmittag

Von Daniela Dembert

S p e n g e (WB). Es ist ein 
schöner Anlass, um sich in der 
Vorweihnachtszeit zu treffen 
und auch, um älteren Genera-
tionen etwas zurückzugeben. 
Am Samstagnachmittag haben 
die Lenzinghauser Ratsmitglie-
der 50 Senioren des Ortsteils 
zur Weihnachtsfeier im Bürger-
begegnungszentrum in der Tur-
nerstraße begrüßt.

 In diesem Jahr war die Rats-
fraktion der Spenger SPD feder-
führend in der Ausrichtung des
gemütlichen Kaffeetrinkens an
der weihnachtlich gedeckten Ta-
fel. Verschiedene musikalische
Beiträge und Gedichte sorgten an
diesem Nachmittag für Abwechs-
lung. Und auch zum ausgiebigen
Klön war reichlich Gelegenheit ge-
boten.

Mehr als 30 Stimmen ist der
Chor der Grundschule Spenge-
Land stark. Kinder der Klassen
zwei bis vier der Standorte Len-
zinghausen und Wallenbrück/Bar-
düttingdorf sangen Weihnachts-
lieder und animierten die Gäste
zum Mitsingen eines modernen
Klassikers unter den Weihnachts-
liedern – mit Erfolg: Begeistert
sangen die Besucher bei »In der
Weihnachtsbäckerei« von Rolf Zu-
ckowski mit. Festliche Klänge lie-
ferte bei der Weihnachtsfeier im

Ratsmitglieder organisieren buntes Programm

Bürgerbegegnungszentrum auch
der Bläserkreis Lenzinghausen
unter der Leitung von Rainer Pet-

rasch.
»Wir möchten einfach etwas

Schönes für die älteren Generatio-

___
»Wir möchten einfach 
etwas Schönes für die äl-
teren Generationen auf
die Beine stellen.«

Rüdiger Hochstrate


